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30 Jahre International Federation of Accountants 

Für die Zeit vom 2. bis 8. Dezember 2007 hat die International Federation of 
Accountants (IFAC) die „World Accountancy Week“ ins Leben gerufen. An-
lass ist der 30. Jahrestag ihrer Gründung (vgl. auch www.ifac.org/history). 

„Im Oktober 1977, im Vorfeld des 11. International Accountants Congress, 
wurde die IFAC in München von Vertretern aus 50 Nationen ins Leben geru-
fen und ein Arbeitsprogramm für die insgesamt sieben Ausschüsse be-
schlossen. Ein Deutscher, Reinhard Goerdeler, wurde zu ihrem ersten Präsi-
denten gewählt. Zum 11. Weltkongress, der erstmals nach fast 40 Jahren 
wieder in Deutschland stattfand, trafen sich in München vom 10. bis 14. Ok-
tober 1977 unter der Kongresspräsidentschaft von Karl-Heinz Forster mehr 
als 6.000 Berufskollegen aus aller Welt: ein glanzvolles und fachlich heraus-
ragendes Ereignis. „München“ markierte den Beginn eines neuen Zeitab-
schnittes, da internationale Fragen ab jetzt in der institutionalisierten Form 
der IFAC behandelt wurden.“1  

Der internationale Zusammenschluss von Angehörigen der prüfenden Berufe 
unter einem gemeinsamen Dach umfasst heute 155 Berufsorganisationen 
aus 118 Ländern. Außer dem Gründungsmitglied IDW gehört auch die Wirt-
schaftsprüferkammer der IFAC an. Im IFAC Board, dem Leitungsorgan, wird 
der deutsche Berufsstand derzeit von WP/StB Prof. Dr. Norbert Pfitzer vertre-
ten. 

Aufgabe der IFAC ist es, hochwertige und international anerkannte Normen 
für eine einheitliche Berufsausübung weltweit zu entwickeln. Neben der Prü-
fung im engeren Sinne sind u.a. die Berufsethik einschließlich der Regelun-
gen zur Unabhängigkeit und Unbefangenheit des Wirtschaftsprüfers, die 
Qualitätssicherung sowie die Aus- und Fortbildung Gegenstand der IFAC 
Verlautbarungen. Die Grundsätze für die Durchführung von Abschlussprü-
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fungen, die sog. International Standards on Auditing (ISA), werden vom In-
ternational Auditing and Assurance Standards Board (IAASB) der IFAC erar-
beitet.  

Die Verfassung der IFAC („Constitution“) verpflichtet die Mitgliedsorganisati-
onen, die Verlautbarungen der IFAC einzuhalten. „Von Anbeginn seiner Mit-
gliedschaft hat das IDW diese Verpflichtung umgesetzt und die ISA sowie 
materielle Änderungen neuer oder überarbeiteter Standards in die IDW Prü-
fungsstandards transformiert. Damit sind die Wirtschaftsprüfer gut vorberei-
tet, wenn in absehbarer Zukunft die ISA unmittelbare Wirkung entfalten“, sagt 
Klaus-Peter Naumann, Vorstandssprecher des IDW. Mit der 8. EU-Richtlinie, 
der Abschlussprüferrichtlinie, ist vorgesehen, dass die ISA künftig unmittelbar 
durch die Abschlussprüfer anzuwenden sind. Voraussetzung dafür ist jedoch, 
dass die EU-Kommission zunächst über die Annahme der in Europa anzu-
wendenden internationalen Prüfungsstandards entscheidet. Diese Entschei-
dung hat die EU-Kommission vom Abschluss des sog. Clarity-Projekts der 
IFAC abhängig gemacht, das sich mit einer verbesserten Strukturierung, der 
Straffung und Überarbeitung der Inhalte der ISA befasst. Der Abschluss die-
ser Arbeiten wird Ende 2008 erwartet. 
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Das Institut der Wirtschaftsprüfer in Deutschland e.V. (IDW), gegründet 1932, repräsentiert 
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